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Unser Verhältnis zum Tier als Mitgeschöpf!?

o seelenlose, instinktgesteuerte Mechanismen

o Sache im BGB (bis 1990)

o leidensfähige, fühlende Lebenwesen, die
unseren Respekt und Achtung verdienen
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Missstände im Tierschutz
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Der gesetzliche Rahmen für den Tierschutz

Tierschutz im Grundgesetz

„Der Staat schützt auch in Verantwortung für die künftigen Generationen

die natürlichen Lebensgrundlagen und die Tiere im Rahmen der

verfassungsmäßigen Ordnung durch die Gesetzgebung und nach Maßgabe
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von Gesetz und Recht durch die vollziehende Gewalt und die

Rechtsprechung.“ (Art. 20a GG)



Der gesetzliche Rahmen für den Tierschutz

Tierschutz im Bürgerlichen Recht

„Tiere sind keine Sachen. Sie werden durch besondere Gesetze

geschützt. Auf sie sind die für Sachen geltenden Vorschriften

entsprechend anzuwenden, soweit nicht anders bestimmt ist.“
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entsprechend anzuwenden, soweit nicht anders bestimmt ist.“

(BGB § 90a)



Der gesetzliche Rahmen für den Tierschutz

Tierschutz als Gesetz

„Dieses Gesetz dient dem Schutz des Lebens und Wohlbefindens des

Tieres. Niemand darf einem Tier ohne vernünftigen Grund Schmerzen,

Leid oder Schäden zufügen.“ (TSchG § 1)
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Leid oder Schäden zufügen.“ (TSchG § 1)



Der gesetzliche Rahmen für den Tierschutz

Tierschutz-Verordnungen

o Tierschutz-Nutztierhaltungsverordnung

o Tierschutz-Schlachtverordnung

o Tierschutz-Transportverordnung
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o Tierschutz-Hundeverordnung

o Zirkusregisterverordnung



Der gesetzliche Rahmen für den Tierschutz

Einfluss europäischer und internationaler Regelungen

o Richtlinien und Verordnungen der EU

o Übereinkommen des Europarats

o Vertrag von Lissabon
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o Vertrag von Lissabon

o Regelungen und Vorschriften von WTO und OECD



GRÜNE Agenda für Tiere

Größerer Stellenwert des Tierschutzes durch:

o Engagement der Tierschutzverbände

o Initiativen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

o Tierschutz als Staatsziel im Grundgesetz
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o Tierschutz als Staatsziel im Grundgesetz

Aber  Es bleibt viel zu tun!



Unsere Ziele  bei gesetzlichen Neuregelungen

GRÜNE Agenda für Tiere

Unsere Ziele  bei gesetzlichen Neuregelungen

o Tierschutzgesetz neu formulieren

o Wildtiere raus aus den Zirkussen, Delfinarien schließen

o Tierversuche ersetzen

o Tierquälerische Massentierhaltung beenden

o Tierheime stärken
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o Tierheime stärken

o Heimtiergesetz

o Rechte der Tiere stärken  Verbandsklage einführen



GRÜNE Agenda für Tiere

Tierschutz…

o …achtet die Rechte der Tiere!

o …schützt Tier und Mensch!

o …ist Artenschutz!
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o …hilft dem Klima!


